Gestaltung einer Unterrichtseinheit

25. März 2004

Gruppe Loetscher

Mitglieder:

Manuela Schweri

Thomas Wyss

Marco Ravicini

Gerry Brönnimann

Leitaussage

Sprache kann verbindend oder auch trennend sein.

Schwergewicht: „Der Waschküchenschlüssel oder Was – wenn Gott Schweizer wäre“

Gründe für diese Wahl:

Alle Vorgänger-Gruppen konzentrierten sich bei ihrer Arbeit auf die „Wunderwelt“ und stellten meistens die Begräbnisszene in den Vordergrund. Wir möchten mit unserer Unterrichtseinheit einen neuen Weg einschlagen, indem wir uns auf den „Waschküchenschlüssel“ konzentrieren und die Sprache als Thema in den Vordergrund stellen.  

	Programmpunkt
	Lernform
	Tätigkeit der Lernenden
	Zeit-prognose
	Lernzieltaxo-nomiestufe

	Begrüssung, Ablauf
	Frontalunterricht
	Zuhören
	1’
	0

	Vorstellung

· Loetscher

· Buch Waschküchenschlüssel und ev. Wunderwelt


	Frontalunterricht
	Zuhören
	max 10’
	1

	Schweizer Sprache

· Ursprung

· Ausdehnung

· Veränderung


	Frontalunterricht
	Zuhören
	5’
	1

	International

· Holländisches Beispiel

· Sprachkuchen


	Frontalunterricht
	Zuhören
	5-10’
	1

	Checkfragen
	Selbständige Arbeit
	Verständnisfragen beantworten
	5-10’
	2

	Arbeiten verteilen
	
	Gruppenarbeiten entgegennehmen
	3’
	

	Gruppenarbeiten

· „Chuchichäschtli“ (verbindend)

· „Röstigraben“ (trennend)

· Muff-Sein (nicht übersetzbar)

· Alphorn mit Bambus


	Gruppenarbeit
	Gruppenarbeit durchführen
	20’
	3/4/5

	PAUSE
	
	
	
	

	Vorstellungen Gruppen Arbeiten
	Resultate der Gruppenarbeiten vorstellen
	präsentieren
	20’
	6

	Plenumsdiskussion

· Kultur und Sprache


	Diskussion
	diskutieren
	20’
	6

	Abschluss
	
	zuhören
	5’
	


